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18. März 2017 ab 9 Uhr 

Altenplos, Unterwaiz und Unterkonnersreuth 
 

25. März 2017 ab 8 Uhr 
Heinersreuth und Cottenbach 

 

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier und Ihre Altkleider am 
Sammlungstag gebündelt und gut sichtbar am 

Straßenrand bzw. auf dem Gehsteig bereit und achten 
Sie darauf, dass der Verkehr nicht behindert wird. 

Altpapier und -kleidersammlung 

 

  
  

 
 

 
Samstag, 18.02.: 
Medcenter-Apotheke, Spinnereistr. 7, Bayreuth 
Sonntag, 19.02.: 
Easy Apotheke, Leuschnerstr. 53, Bayreuth 
Freitag, 24.02.: 
Tannhäuser-Apotheke, Carl-Schüller-Str. 38, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Samstag, 25.02.: 
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 19, Bayreuth 
Sonntag, 26.02.: 
Markt-Apotheke, Maximilianstr. 52-54, Bayreuth 
Freitag, 03.03.: 
Brandenburger-Apotheke, Brandenburger Str. 24, Bayreuth 
Samstag, 04.03.: 
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62 a, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Bayreuth 
Sonntag, 05.03.: 
Hof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 2, Bayreuth 
Freitag, 10.03.: 
Kreuz-Apotheke, Mosinger Str. 5, Bayreuth 
Samstag, 11.03.: 
Storchen-Apotheke, Schloßplatz 2, Heinersreuth 
Rosen-Apotheke, Fichtelgebirgsstr. 1, Bayreuth 
Sonntag, 12.03.: 
Apotheke im Rotmain-Center, Hohenzollernring 58, BT 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 

Apotheken-Dienste  
 
 

Polizeiinspektion 
Tel. 0921 / 5 06 22 30  Fax 0921 / 5 06 22 09 
Feuer, Katastrophen 
Arzt, Krankentransport 
Ärztebereitschaftsdienst Tel. 116 117 
Hausärztliche Bereitschaftspraxis Bayreuth 
Spinnereistraße 5, DOKHAUS: 
Mo.-Fr. 19 – 21 Uhr  Sa., So. + Feiertage 9 – 12 Uhr 
und 18 – 21 Uhr 
Tel. 0921 / 15 000 19 

Notruf 

112 

Redaktionsschluss für die Ausgabe März: 

24.02.2017, 11.30 Uhr 
Wir bitten um Vorlage von digitalen Daten an folgende  

E-Mail: mitteilungsblatt@heinersreuth.bayern.de  
Vielen Dank! 

 
Anzeigenangebot 

 1 Seite DIN A 4 hoch  90 € 
 ½ Seite DIN A 5 quer  50 € 
 ¼ Seite   30 € 
 ⅛ Seite    20 € 
 Beilage (1 Blatt)  120 € 

Weitere Informationen zu Formatgrößen erhalten Sie  
unter Tel. 0921 / 74 74 0 - 0 

Das Titelbild, Heinersreuth bei Nacht, stellte uns Herr Nils 
Katzenstein zur Verfügung. 

Rathaus geschlossen 

Am Faschingsdienstag, 28. Februar 2017 bleiben das 
Rathaus und der Bauhof ganztägig geschlossen. 
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Neuigkeiten aus der Partnergemeinde Schwarzkollm 

 

 Am 23.11.2016 wurde Frau Gertrud Winzer das 

Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland 

durch den Bundespräsidenten Joachim Gauck in der Staatskanzlei 

Dresden verliehen.  

Die erste Bürgermeisterin Simone Kirschner gratulierte anlässlich 

eines Besuches in der Partnergemeinde zu dieser Auszeichnung 

und überreichte im Namen der Gemeinde Heinersreuth ein kleines 

Geschenk.  
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Gemeinde Heinersreuth 
 

Bekanntmachung 
der Genehmigung der Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Heinersreuth 
für den vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „VEMA-Village“ in Heinersreuth, Ortsteil 

Unterkonnersreuth  
 
 

Mit Bescheid vom 13.12.2016 hat das Landratsamt Bayreuth die Änderung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Heinersreuth für „VEMA Village“ genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit 
gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
wird der Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art 
und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in 
dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der 
Gemeinde Heinersreuth, - Bauamt -, Kulmbacher Straße 14, 95500 Heinersreuth, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 
07:30 – 11:30 Uhr und zusätzlich Die. 14:00 – 18:00 Uhr und Mi. 14:00 – 17:00 Uhr ausgelegt. Dort kann 
während der Öffnungszeiten Einsicht genommen und über deren Inhalt Auskunft verlangt werden. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach: 
 
1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 – 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und  
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
 
 
 
Simone Kirschner 
1. Bürgermeisterin 
 

 

Amtliche Nachrichten 
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Gemeinde Heinersreuth 
 

Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses der Gemeinde Heinersreuth für den vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes „VEMA-Village“ in Heinersreuth, Ortsteil Unterkonnersreuth  
 
Die Gemeinde Heinersreuth hat mit Beschluss vom 25.10.2016 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„VEMA Village“ zur Satzung beschlossen. Nachdem auch die Genehmigung der Änderung des 
Flächennutzungsplans vorliegt, wird der Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB)  ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung tritt der vorhabensbezogene 
Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften,  in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Heinersreuth, - Bauamt -, Kulmbacher Straße 
14, 95500 Heinersreuth, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07:30 – 11:30 Uhr und zusätzlich Die. 14:00 – 18:00 Uhr 
und Mi. 14:00 – 17:00 Uhr einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach: 
 
4. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 – 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften, 
5. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und  
6. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach §§ 39 – 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem der 
Vermögensnachteil eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
 
 
Simone Kirschner 
1. Bürgermeisterin 
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Gemeinde Heinersreuth 
 

Bekanntmachung 
 

der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts 

 
Auf Grund der Art. 20a,23,32,33,34,35,40,41,88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch Art. 9 a 
Abs.2 des Gesetzes vom 22.12.2015, GVBl. S. 458) erlässt die Gemeinde Heinersreuth folgende Satzung: 
 

§ 1  Zusammensetzung des Gemeinderats 

 
Der Gemeinderat besteht aus der berufsmäßigen ersten Bürgermeisterin und 16 ehrenamtlichen 
Mitgliedern. 
 

§ 2  Ausschüsse 
 
(1) Der Gemeinderat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende ständige 
Ausschüsse: 
 
a) den Haupt- und Finanzausschuss, bestehend aus der Vorsitzenden und 5 ehrenamtlichen 

Gemeinderatsmitgliedern, 
b) den Bau- und Umweltausschuss, bestehend aus der Vorsitzenden und 5 ehrenamtlichen 

Gemeinderatsmitgliedern, 
c) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus 5 ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern.  
 
(2) Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a und b genannten Ausschüssen führt die erste Bürgermeisterin.  
 
Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom Gemeinderat bestimmtes Ausschussmitglied. 
 
(3) Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Gemeinderat selbst zur Entscheidung zuständig ist.  
 
(4) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäftsordnung, soweit es nicht 
durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist.  
 
(5) siehe Anlage 1 
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§ 3  Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder; 
Entschädigung 

 
(1) Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den 
Beratungen und Entscheidungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse. Außerdem können einzelnen 
Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der 
Geschäftsordnung übertragen werden.  
 
(2) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten ab dem 1.5.2014 für ihre Tätigkeit als 
Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 25,00 € für die notwendige Teilnahme an Sitzungen des 
Gemeinderats oder eines Ausschusses sowie Fraktionssitzungen zur Vorbereitung einer 
Gemeinderatssitzung.  
 
(3) Die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit Reisekosten und 
Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes.  
 

§ 4  Erste Bürgermeisterin 
 
Die erste Bürgermeisterin ist Beamtin auf Zeit.  
 

§ 5  Weitere Bürgermeister 
 
Der zweite und dritte Bürgermeister sind Ehrenbeamte.  

 
§ 6  Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 25.01.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 01.05.2014 in der Fassung vom 20.09.2016 außer Kraft.  
 
 
 
Heinersreuth, 25.01.2017 
 

Simone Kirschner 
1. Bürgermeisterin 

Dienstsiegel  
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Anlage 1 zur Satzung zur Regelung des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
in der Fassung vom 25.01.2017 

Besetzung der Ausschüsse ab 25.01.2017 
 

Haupt- und Finanzausschuss StellvertreterIn: 

Hans Dötsch 
Elisabeth Linhardt 
Christian Bock 
Dr. Stefan Eigl 
Isabel Fischer 

Marion Fick 
Dr. Daniela Schönauer-Kamin 
Ewald Berneth 
Harald Hacke 
Karin Vogel-Knopf 

 

Bau- und Umweltausschuss StellvertreterIn: 

Reiner Böhner 
Jürgen Weigel 
Ewald Berneth 
Werner Kauper 
Alexander Knaus 

Elisabeth Linhardt 
Dr. Daniela Schönauer-Kamin 
Christian Bock 
Dr. Stefan Eigl 
Isabel Fischer 

 

Rechnungsprüfungsausschuss: StellvertreterIn: 

Norbert Eichler 
Dr. Daniela Schönauer-Kamin 
Ewald Berneth 
Jens Kronefeld 
Karin Vogel-Knopf 

Reiner Böhner 
Marion Fick 
Christian Bock 
Alexander Knaus 
Harald Hacke 

 

Verbandsräte Abwasserzweckverband 

Rotmaintal 

StellvertreterIn: 

Reiner Böhner 
Marion Fick 
Christian Bock 
Werner Kauper 
Harald Hacke 

Hans Dötsch 
Norbert Eichler 
Ewald Berneth 
Dr. Stefan Eigl 
Alexander Knaus 

 

Verwaltungsräte MA-GmbH  StellvertreterIn: 

Reiner Böhner 
Dr. Daniela Schönauer-Kamin 
Ewald Berneth 
Karin Vogel-Knopf 
Alexander Knaus 
Elisabeth Linhardt 
Werner Kauper 

entfällt 
entfällt 
entfällt 
entfällt 
entfällt 
entfällt 
entfällt 
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Schulbauausschuß Eckersdorf StellvertreterIn: 

Jürgen Weigel 
Jens Kronefeld 

Dr. Daniela Schönauer-Kamin 
Karin Vogel-Knopf 

 

Seniorenbeauftrager StellvertreterIn 

Hans Dötsch 
 

Harald Hacke 
 

 

Jugendbeauftragter StellvertreterIn 

Jens Kronefeld 
 

Marion Fick 

 

Fraktionsvorsitzende 
CSU    Werner Kauper 
SPD    Reiner Böhner 
FWG   Ewald Berneth 

StellvertreterIn: 
Isabel Fischer 
Elisabeth Linhardt 
Christian Bock 

 
 

 
 

 

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 24.01.2017 

(vorbehaltlich der Protokollgenehmigung durch den Gemeinderat) 

 
Vereidigung einer nachrückenden Gemeinderätin 
 
Die 1. Bürgermeisterin vereidigt die nachrückende Gemeinderätin Dr. Daniela Schönauer-Kamin 
 
Organisation der Sitzungsladung der vorberatenden nichtöffentlichen Sitzungen 
 
Da die vorberatenden Ausschüsse ab sofort nichtöffentlich sind, ist es notwendig, einen entsprechenden Beschluss 
über den Detaillierungsgrad der Tagesordnung bei der Sitzungsladung zu fassen. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen 
 
„Der Sitzungsladung bei den nichtöffentlichen vorberatenden Sitzungen wird auch weiterhin eine detaillierte 
Tagesordnung beigefügt.“ 
 
Art. 8 BayEGovG – Verpflichtung zur Erstellung eines IT-Sicherheitskonzeptes bis 01.01.2018 

In der Bürgermeisterdienstversammlung vom 28.11.2016 wurde informiert, dass gem. Art. 8 BayEGovG die 
Kommunen zur Erstellung eines IT-Sicherheitskonzeptes bis 01.01.2018 verpflichtet sind.  
Die Verwaltung der Gemeinde Heinersreuth erarbeitet bis zum 01.01.2018 ein entsprechendes IT-
Sicherheitskonzept. 
 
 
 

 

Aus dem Gemeinderat 
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Übernahme von Verpflichtungen nach § 45 StVO; Verkehrsrechtliche AO bei Veranstaltungen 

In der Bürgermeisterdienstversammlung vom 28.11.2016 wurde weiterhin informiert, dass wenn bei 
Veranstaltungen die Straßen mehr als verkehrsüblich in Anspruch genommen werden, dies einer Erlaubnis gem. § 
29 Abs. 2 StVO bedarf. Hiervon ausgenommen sind Veranstaltungen wie Kerwas und Feuerwehrfeste, die neben 
einer Straße stattfinden. Diese benötigen keine Erlaubnis. Sie könnten aber den Verkehr auf der Straße 
beeinträchtigen, so dass evtl. Geschwindigkeitsbeschränkungen, Gefahrenzeichen usw. notwendig sind. 
 
VdK-Begehung „Barrierefreie Gemeinde“; Termin in Heinersreuth 25.01.2017 

Am 25.01.2017 findet eine gemeinsame Begehung von Verwaltung, Seniorenbeauftragten und dem VdK statt. Hier 
wird die Barrierefreiheit der öffentlichen und gemeindlichen Gebäude geprüft. 
 
Städtebauförderung – Stellungnahme Regierung von Oberfranken 

 

 
 

Studienprojekt Heinersreuth 

Die Gemeinde Heinersreuth in Zusammenarbeit mit der Universität Bayreuth, sowie des Bayerischen Landesamtes 
für Denkmalpflege plant eine Studie zur Verkehrssituation in Heinersreuth. Eine mögliche Bezeichnung des 
Forschungsprojekts könnte „Transportplanung und die Zukunft in Heinersreuth“ sein. Hier soll der Verkehrsfluss 
durch die Ortschaft Heinersreuth genauer untersucht werden und wie sich ein Verbot des LKW-Schwerlastverkehrs 
durch die Gemeinde Heinersreuth auswirkt.  
 
Anmerkung: Gemeinderat Hans Dötsch regte an, einen anderen Arbeitstitel zu wählen, da „Transportplanung und 
die Zukunft in Heinersreuth“ für eine Verkehrsreduzierung wohl nicht zielführend wäre. 
Die 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner teilte mit, dass die Planung und Betitelung bei der Uni Bayreuth liegt und 
sich dies dem Einfluss der Gemeinde Heinersreuth entzieht. 
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Auf weiterer Nachfrage teilt die 1. Bürgermeisterin mit, dass bei diesem Studienprojekt keine Honorarkosten für 
die Gemeinde entstehen, lediglich Bewirtungs- und Kopierkosten. 
 
Antrag von Fam. Vogel auf Erstattung von 1.200€ für Wiederherstellung des Gehsteiges vor Kulmbacher Str. 7, 
95500 Heinersreuth. 
 
Der Bauausschuss empfiehlt, den Antrag zur Kostenübernahme abzulehnen, da der Schaden durch die Antragsteller 
bzw. deren Bauunternehmer selbst verursacht wurde.  
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  

 
„Der Antrag wird abgelehnt.“ 
 
Bauvoranfrage für Fl.Nr. 215, Gem. Unterwaiz 

auf Errichtung einer Lager- und Unterstellhalle mit den Abmessungen 25x15m. Das Bauvorhaben liegt nach § 35 
BauGB im Außenbereich, die Erschließung ist gesichert. Allerdings besteht keine Privilegierung und es kommt auch 
keine Genehmigung nach § 35 Abs. 2 BauGB in Betracht, da die Darstellung im Flächennutzungsplan als öffentlicher 
Belang des § 35 Abs. 3 BauGB dagegen steht und keine Ausnahme nach Art § 35 Abs. 4 BauGB in Frage kommt. 
Der Bauausschuss empfiehlt den Gemeinderäten, der Bauvoranfrage nicht zuzustimmen. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Da eine Privilegierung offensichtlich nicht vorliegt, wird das gemeindliche Einvernehmen verweigert.“. 
 
Bauantrag auf Erweiterung einer Maschinenhalle auf Fl.Nr. 217/0, Gem. Unterwaiz 

Eine gleichlautende Bauvoranfrage lag bereits schon im Jahr 2013 vor. Diese wurde damals auf Grund fehlender 
Privilegierung zurückgezogen. Aktuell liegt angeblich eine Privilegierung vor. Die Privilegierung ist jedoch durch das 
Landratsamt Bayreuth im Rahmen des Verfahrens zu überprüfen. 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den Bauantrag weiterzuleiten und die Privilegierung durch das 
Landratsamt prüfen zu lassen.  
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Der Antrag wird ohne Erteilung des Einvernehmens zur Prüfung der Privilegierung an das Landratsamt Bayreuth 
weitergeleitet“. 
 
Bauantrag für Fl.Nr. 12/4 Gem. Heinersreuth, Zu den Spiegelwiesen  

auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf Fl. Nr. 12/4, Gem. Heinersreuth mit einem Satteldach und einer Neigung 
von 45 Grad. Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich einer Ortsabrundungssatzung, welches der Satzung 
entspricht und fügt sich im Übrigen gem. § 34 BauGB ein.  
 
Da dem Bauantrag keinerlei baurechtliche Bedenken entgegenstehen, empfiehlt der Bauausschuss das 
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Bauantrag ihr Einvernehmen.“ 
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Antrag auf Genehmigungsfreistellung VEMA, 1. Bauabschnitt  

Gem. Art. 58 BayBO hält das Bauvorhaben alle Festsetzungen des Bebauungsplanes „VEMA-Village“ ein. Dieser ist 
mit Genehmigung des Flächennutzungsplanes, der Ausfertigung und Bekanntgabe am 15.02.2017 rechtskräftig. Da 
es sich bei dem beantragten Bauabschnitt 1 nicht um einen Sonderbau handelt, wird die Verwaltung daher die 
Genehmigungsfreistellung ggü. dem Antragsteller zeitgerecht erklären. Ein Beschluss ist nicht notwendig. Der 
voraussichtliche Baubeginn wird im März 2017 sein. 
Abrechnung Pflichtzuschuss 2015 Mittelschule Eckersdorf 
 
Die Abschlagszahlungen und die notwendigen Abrechnungen, einschließlich der Sachkontoauskunft wurden dem 
Ausschuss vorgelegt und z.T. ausgehändigt. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss hat die Aufschlüsselung der Buchungen im Sachkonto 2015 mit den 
Vorauszahlungen und Abrechnung überprüft und befürwortet die Nachzahlung. Der Restbetrag von 22.720,57 € bei 
der HHSt. 213.9820 erhält die Zustimmung des Gemeinderats und kann Ende Januar 2017 an die Nachbargemeinde 
Eckersdorf überwiesen werden.“ 
 
Parksituation Schlossplatz – Verkehrsrechtliche Anordnung 
 
Da es wiederholt zu Problemen bei der Abholung der Mülltonnen kam, fand am 11.01.2017 ein Treffen der 
Anwohner am Schloßplatz und der Apotheke statt. Es wurde sich über folgendes Vorgehen geeinigt. Der gesamte 
Schlossplatz erhält eine verkehrsrechtliche Anordnung als Parkverbotszone mit dem Zusatz „außer in 
gekennzeichneten Flächen.“ Es wurde weiterhin die Möglichkeit der Schaffung weiterer Parkplätze diskutiert, 
welche durch die Verwaltung geprüft werden. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Für den Schlossplatz wird eine Parkverbotszone, mit dem Zusatzschild „Parken in gekennzeichneten Flächen 
erlaubt“ angeordnet. Die Verwaltung wird beauftragt die verkehrsrechtliche Anordnung auf Dauer zu erlassen und 
den Schlossplatz entsprechend zu beschildern.“ 
 
Architekturwettbewerb zum Projekt „Neue Mitte Altenplos“ als Initiativprojekt für das 
gemeindliche ISEK – Sachstand 
 
Die Gemeinde Heinersreuth plant gemeinsam mit der Brauerei Gebr. Maisel KG, sowie mit Hilfe der Regierung von 
Oberfranken einen Architektenwettbewerb über das im Besitz der Maisel-Brauerei befindlichen Geländes und in 
dessen unmittelbaren Umgriff in Altenplos auszuschreiben. Es soll ein für beide Seiten attraktives Gebiet entstehen, 
welches die Bedürfnisse der Brauerei Gebr. Maisel KG sowie der Gemeinde Heinersreuth (Radweg, Ökologie, 
Verkehr, Erhaltung Gastronomie und Wohnen) erfüllt. Aktuell liegt der Gemeinde ein Angebot für die 
Wettbewerbsbetreuung vor. Die Bauverwaltung steht mit weiteren Büros in Kontakt, um einen Vergleich des 
vorliegenden Angebotes zu erhalten. 
Anmerkung: Zur Sitzung war ein Vertreter der Maisel Brauerei, Herr Peter Glenk anwesend. Er ging nochmals 
persönlich auf das positive Zusammenwirken lobend ein und stellt eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde in Aussicht.  
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ISEK – Grundsatzbeschluss 
 
In mehrere Stellungnahmen seitens der Städtebauförderung wird auf die Bedingung hingewiesen, dass ein 
Architektenwettbewerb für das Projekt „Neue Mitte Altenplos“ nur gefördert werden kann, wenn der 
Gemeinderatsbeschluss zur Erstellung eines Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts vorliegt. 
Daher wird seitens der Bauverwaltung empfohlen u.a. Beschluss zu fassen  
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Die Gemeinde Heinersreuth erstellt zur Untersuchung und Konzeption Ihrer zukünftigen Entwicklung ein 
Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept.“ 
 
Grundkonzeption Bürgerplatz an der Grundschule Heinersreuth 
 
Die Gemeinde Heinersreuth hat in mehreren Besprechungen mit dem Bauausschuss, Anwohnern und 
Spielplatzfirmen eine mögliche Verlagerung des Spielplatzes in der Denzenlohestraße auf den alten Sportplatz der 
Schule Heinersreuth beraten. Es soll ein Bürgerplatz entstehen, welcher mit einem Bewegungsparcours, 
Spielmöglichkeiten für Kinder, einer Seilbahn, einem schattenspendenden Sitzplatz sowie einem Wasserlauf 
aufwartet. Es liegen aktuell drei Planungen vor, welche die Bedürfnisse der Schule sowie der Feuerwehr mit 
einschließen, weiterhin sind die Kriterien aus dem Beschluss vom 17.05.2013 erfüllt. 
 
Beschluss mit  16  :  1  Stimmen  
 
„Der Gemeinderat beauftragt die Bauverwaltung mit der weiteren Planung am alten Sportplatz fortzufahren und 
begleitend nach Fördermöglichkeiten zu suchen. Der Umfang der Gestaltung wird in den Haushaltsberatungen 
festgelegt. Eine Anwohnerbeteiligung ist durchzuführen.“ 
 
Anmerkung: Hierzu gab es beim TOP Bürgeranhörung mehrere Wortmeldungen der Anwohner, die in Sorge darüber 
sind, dass die Lärmbelästigung überdurchschnittlich steigt und damit die Lebensqualität vor Ort sinkt.  
 
Lückenschluss Radweg von Unterwaiz nach Altenplos – Antrag an Staatliches Bauamt 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die Verwaltung zu beauftragen, einen entsprechenden Antrag beim 
Staatlichen Bauamt zu stellen. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Die Verwaltung wird beauftragt den Antrag auf Lückenschluss des Radweges von Unterwaiz nach Altenplos 
unverzüglich zu stellen, sobald der Zugriff auf sämtliche benötigte Grundstücke gewährleistet ist.“ 
 
Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2015 

Die 1. Bürgermeisterin übergibt das Wort an den Vorsitzenden des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses. 
Gemeinderat Norbert Eichler erläutert die Niederschrift der örtlichen Rechnungsprüfung 2015. Herr Eichler 
übergibt die Niederschrift dann an die 1. Bürgermeisterin zur zuständigen Sachbehandlung der einen verbliebenen 
Prüfziffer. Die Niederschrift kann entsprechend Art. 102 Abs. 4 GO in der Kämmerei von den Gemeinderäten 
eingesehen werden. Es kann die Bekanntgabe der festgestellten Jahresrechnung 2015 in der nächsten öffentlichen 
Gemeinderatssitzung gem. Art. 102 Abs. 3 GO erfolgen und abschließend kann auch die Entlastung für das Jahr 
2015 durchgeführt werden.  
 
 

 

 



 

14 
 

Fahrplan Digitalisierung Gemeinde Heinersreuth 

Da beiliegende Tabelle einzig einen kurzen Überblick über einen möglichen Fahrplan zur Digitalisierung geben soll, 
allerdings noch unter dem Vorbehalt der Haushaltsberatungen steht, ist ein Beschluss zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
notwendig. 

 
Fahrplan für die Digitalisierung Gemeinde Heinersreuth

Haushaltsjahr Produkt Lizenz Pflege Summe für Haushalt

2017 CIP Archiv 5.218,15 € 104,36 € 10.000,00 €

komuna RIS 4.057,90 € 81,16 € 8.000,00 €

Ratsinformationssystem 3.111,85 € 77,11 € 7.000,00 €

25.000,00 €

2018 WORM-Lösung 8.913,10 € 199,18 € 12.000,00 €

12.000,00 €

2019 elektronisches AO-Wesen 2.963,10 € 82,94 € 7.000,00 €

7.000,00 €

2021 Neues Druckkonzept  
 
Entwurf Ingenieurvertrag Leistungsphase 1-4 – Sanierung der Wasserleitungen 
 
Das INGENIEUR-TEAM GEBHARDT.HAHN GmbH hat für die Wasserleitungssanierung der Variante 1 der Bereiche 
Röthelbergstr., Bühlstr., Unterwaiz + Ionenaustauscher ein Honorarangebot der Lph 1-4 vorgelegt.  
Der Bauausschuss schlägt vor, dass der Ingenieurvertrag an das INGENIEUR-TEAM GEBHARDT.HAHN GmbH 
vergeben wird. Da der Umfang der Arbeiten abhängig von den Haushaltsberatungen ist, wird vereinbart, dass der 
vorliegende Vertrag mit den vorliegenden Punktwerten beschlossen wird und sich dann entsprechend je nach 
Entscheidung des Gemeinderates der tatsächliche Gesamtbetrag dem Umfang anpasst. Bei einem Gesamtumfang 
von 611.700€ beträgt das Honorar 22.133,14€ brutto und bei einem reduziertem Gesamtumfang von 425.400€ 
beträgt das Honorar nur 17.721,81€. 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen  
 
„Der Gemeinderat vergibt die Ingenieurleistungen der Leistungsphasen 1-4 entsprechend der Punktwerte gem. § 3 
des Entwurfes des Ingenieurvertrages vom 09.12.2016 an das Ingenieurteam Bayreuth, vorbehaltlich des in den 
Haushaltsverhandlungen festzulegenden Auftragsvolumens.“ 
 

 

 

 

 

 



 

15 
 

 

Nachrichten der Gemeinde 
 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
seit 01.09.2013 gilt die Biozid-Verordnung ((EU) Nr. 528/2012). 

Hierin ist geregelt, dass eine Abgabe von Rattengift (Biozide) an Privatpersonen nicht mehr erlaubt ist. 
Die Verwendung ist nur durch Fachpersonal vorgesehen. 

Wir bitten Sie daher, von Anfragen bei uns im Rathaus abzusehen. 
 
 
Für Ihr Verständnis vielen Dank. 

Gemeinschaftspraxis Dr. Kurt Kielisch und Christa Hilmer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seit dem 09. Januar führen Dr. Kurt Kielisch und Frau Christa Hilmer eine 
Gemeinschaftspraxis in den Praxisräumen in Heinersreuth. 

Die 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner begrüßte die neue Ärztin in Heinersreuth und überbrachte 
Glückwünsche im Namen des Gemeinderats. Guten Start und viel Erfolg….   

Vorankündigung zur Grenzbegehung 

Am 29.04.2017 findet die diesjährige Grenzbegehung der Feldgeschworenen statt. Interessierte Bürger können 

gerne daran teilnehmen. 

Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes. 

Bitte Termin vormerken! 
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Am 15. Januar feierte Frau Regina Höhn ihren 90. Geburtstag. 
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner überbrachte Glückwünsche 

der Gemeinde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hermann Vogel feierte am 7. Dezember mit hundert Gästen seinen 80. 
Geburtstag im Saal des Kastaniengartens. Die große Gratulantenschar zeigt, dass der Jubilar im Vereinsgeschehen 

des Ortes immer noch eine feste Größe darstellt. Der Posaunenchor Heinersreuth begeisterte mit mehreren 
Auftritten die Gäste. Hermann Vogel ließ es sich nicht nehmen, mit seiner Trompete Teil des Ensembles zu sein. 

Auch Jürgen Weigel und Georg Masel vom Obst- und Gartenbauverein sorgten mit Musikeinlagen und Späßen für 
gute Laune. Auch hier war der Jubilar mit seiner Mundharmonika stets aktiv dabei. Schließlich erinnerte der 

Ehrenvorsitzende des Gartenbauvereins daran, dass durch seine Initiative schon zahlreiche Bäume in 
Heinersreuth gepflanzt wurden, die ein Menschenleben überdauern werden. 

 
 
Im Bild rechts alle „Vogel-Brüder“ auf dem Tanzparkett , ein schöner 
Moment, den man einfach festhalten muss…. S. Kirschner 
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  Stammtisch für Freunde 

der Ortsgeschichte  
 

Das nächste Treffen findet am 
24.02.2017 um 19 Uhr im Gasthof 
Opel, Heinersreuth statt. 
Wir planen in diesem Jahr wieder eine  
heimatkundliche Aktion und laden alle  
Interessierten recht herzlich zur Mit- 
gestaltung und Organisation ein. 

 
 

Ingrid Kohler scheidet aus dem Gemeinderat aus 
 
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Ingrid,  

wir hoffen, dass Du am Ende dieser Amtszeit für Dich persönlich eine insgesamt zufriedene Bilanz ziehen 
kannst und letztendlich das Positive überwiegt. Im Namen des Gemeinderats, der Verwaltung und 
unserer aller Bürgerinnen und Bürger spreche ich Dir für Deinen Einsatz um das Gemeinwohl in unserer 
Gemeinde höchsten Respekt, Anerkennung und Dank aus.  

Unsere Gesellschaft im „Großen“, wie im „Kleinen“, lebt gerade von solchen Menschen, die aus freien 
Stücken heraus an der Erhaltung, Gestaltung und am Gemeinwesen mitwirken und sich aktiv einbringen. 
Erst sie ermöglichen es, was wir gemeinhin als „vielfältige“ und „lebendige“ Kommune bezeichnen, eben 
weil sie sich der Gestaltung und Weiterentwicklung ihrer Heimat verpflichtet fühlen.  

Wir wünschen Dir von ganzem Herzen eine gute und interessante „freie“ Zeit, für alle Deine Wünsche und 
Hobbys, für den Wald, für das Reisen und für all das, auf das Du so lange zum Wohle der Gemeinde 
verzichtet hast. Bleib` gesund! 

Als Nachfolgerin wurde in der Sitzung am 24.01.2017 Frau Dr. Daniela Schönauer-Kamin vereidigt. 

Auf eigenen Wunsch hin wurde Frau Ingrid Kohler von Ihren 
Amtspflichten entbunden. 
Da sie keine offizielle Verabschiedung wünschte, würdigte die 
erste Bürgermeisterin Frau Kohler für ihre langjährigen 
ehrenamtlichen Dienste für die Gemeinde Heinersreuth in 
einem entsprechenden Dankesschreiben und überreichte ihr ein 
Geschenk. Fast 25 Jahre begleitete Ingrid das Amt der 
Gemeinderätin. Am 17.06.1992 wurde sie vom damaligen 
Bürgermeister Gebelein vereidigt. In einer Zeit, in der es nur 
wenige Frauen im Gemeinderat gab, war Ingrid bei uns in der 
Gemeinde bereits eine davon. 
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Bürgerbeteiligung,  

Ihre Meinung ist uns wichtig    
 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am 27.07.2016 fand bereits das erste Treffen zur Neugestaltung des alten Sportplatz in Heinersreuth statt.  

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24.01.2017 mehrheitlich entschieden, dass die Planungen durch die 

Bauverwaltung fortzuführen sind. Der endgültige Umfang wird in den Haushaltsberatungen festgelegt.  

Es gibt aktuell ein paar Entwürfe durch Spielgerätehersteller, wie eine mögliche Gestaltung aussehen könnte. 

Die Ergebnisse hieraus möchten wir Ihnen gerne am 

Mittwoch, dem 22.02.2017 

um 17 Uhr 

im großen Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Heinersreuth 

vorstellen. Hierzu sind alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, Anwohner, Kinder, Eltern, Großeltern 
sowie alle Vereine recht herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns wieder auf Ihre Anregungen und Vorschläge sowie auf eine konstruktive Diskussion. 
 

  

 

Veranstaltung der Gemeinde 
 

 

Vorankündigung zum 1. Rotmaintaler Mühlentag 

Der 1. Rotmaintaler Mühlentag findet am  
Pfingstmontag, 05. Juni 2017 statt. 

Bitte Termin vormerken! 

Weitere Informationen folgen. 
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Unsere Schule informiert 
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Nachrichten aus dem Landratsamt 
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Problemmüllsammlung mit dem 

Umweltmobil 

Termin und Sammelstelle für den Einsatz des Umweltmobiles 

im September/Oktober wurden wie folgt festgesetzt: 

Samstag, 25. Februar 

12.30 – 13.00 Uhr Heinersreuth, Schulparkplatz 
   (Geschw.-Scholl-Straße) 

Samstag, 18. März 

10.45 – 11.00 Uhr Unterwaiz, Wiesenstraße links, 
   Sackgasse 
11.10 – 11.40 Uhr Altenplos, alte B 85, 

Ortsausgang Ri. Kulmbach 

(Hauptstr.) 

Schadstoffhaltige Abfälle (Problemmüll) dürfen nicht mit 

dem Hausmüll oder über die Kanalisation „entsorgt“ werden. 

In haushaltsüblichen Mengen können Problemabfälle sind 

über zugelassene Entsorgungsfachbetriebe zu entsorgen. 

Das wird beim Umweltmobil abgegeben: 
 Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Holzschutzmittel; 

 Ölhaltige Abfälle, z. B. Ölschlämme, mineralölhaltige 
Fette, tropfende verbrauchte Öl- und Chemikalienbinder, 
Ölfilter, ölverschmutze Gebinde bis max. 35 l; Altöl bis 
max. 10 l 
 Altöl sollte man besser an die Verkaufsstellen 
zurückgeben, da diese zur Rücknahme verpflichtet sind 

 Lösemittelhaltige Abfälle und Substanzen, z. B. Benzin, 
Spiritus, Kaltreiniger, Kleber, Abbeizmittel, 
Frostschutzmittel, Bremsflüssigkeit 

 Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem 
Hobbybereich z. B. Fotochemikalien 

 Desinfektionsmittel und Haushaltsreiniger 

 Flüssige Farben und Lacke 

 Batterien (z. B. Kfz-Batterien, Knopfzellen-Batterien, 
Akkus und sonstige Batterien) 
 Haushaltsbatterien müssen auch von den 
Verkaufsstellen zurückgenommen werden, für Kfz-
Batterien gilt eine Pfandregelung (Rückgaberecht beim 
Händler) 

 PCB-haltige Kleinkondensatoren 

 Spraydosen mit Restinhalt 

 Quecksilber (z. B. in Schaltern, Thermometern), Blei- und 
Zinnreste 

 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen 

 Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behälter mit 
Inhalt, 

 Behältnisse mit unbekanntem Inhalt; 

 Medikamente 
 Medikamente (außer Zytostatika) können auch über 
die Restmülltonne entsorgt werden. 

 PU-Montageschaumdosen enthalten schädliche 
Rückstände und dürfen nicht zum Restmüll oder zur 
Weißblechsammlung gegeben dürfen. 
 Abgabemöglichkeiten bestehen nicht nur beim 

Umweltmobil, sondern auch in den Recyclinghöfen und 

den Verkaufsstellen 

Das gehört nicht ins Umweltmobil 
(Anschriften von Abgabestellen bitte beim Landratsamt 
erfragen): 

 Eingetrocknete Farben und Lacke 
 Restmülltonne, wenn vollständig entwässert oder in 
geeigneter Weise gebunden (z. B. mit Sägespänen) 

 Farbbehälter, die sauber sind oder nur geringe 
eingetrocknete Farbreste enthalten, 
sind Wertstoffe: 
- Leergebinde aus Kunststoff  Recyclinghof 
- Leergebinde aus Weißblech 

Recyclinghof/Weißblechcontainer 

 Leere Spraydosen  Recyclinghof/Weißblechcontainer 

 Feuerlöscher  Fachhandel, Hersteller 

 Elektroaltgeräte  Kostenlose Abholung nach 
Anmeldung beim Landratsamt oder Abgabe bei einer 
Sammelstelle 

 Autoreifen  Schrott-, Reifenhandel, Recyclingbetrieb 

 Kosmetika  Restmülltonne 

 Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper  Polizei 

 Asbesthaltige Abfälle  Reststoffdeponie Heinersgrund 

 Tierkadaver müssen über den Zweckverband 

Tierkörperbeseitigung Nordbayern beseitigt werden. 

Wichtige Hinweise 
 Die Anlieferung am Umweltmobil ist nur zu den offiziellen 

Standzeiten gestattet. Unkontrollierte Ablagerungen 
können Mensch und Umwelt schädigen (z. B. durch 
auslaufendes Öl, Batteriesäure usw.) 

 Belassen Sie Problemabfälle in der Originalverpackung! 
Wenn diese nicht mehr existiert, beschriften Sie die 

 Ersatzverpackung eindeutig! 

 Verwenden Sie zum Aufbewahren von Problemabfällen 
keine Lebensmittelverpackungen! 

 Kippen Sie nie unterschiedliche Stoffe zusammen! 

 Übergeben Sie die Problemabfälle nur direkt dem 
Fachpersonal des Umweltmobil! 

 Flüssige Abfälle werden nur in geschlossenen und dichten 
Behältnissen bis max. 25 Liter angenommen. Das 
Umfüllen von 

 Abfällen ist im Umweltmobil nicht gestattet, Gebinde 
können daher nicht zurückgegeben werden. 
 

Bitte halten Sie die Standorte für das Umweltmobil frei.  

  

Weitere Information:  
Landratsamt Bayreuth, Werner Hübner, Tel. 0921 – 728 - 287 
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Die KJR-Startangebote für das Frühjahr 2016 

Basteltag für Kinder in Plech 
Für Kinder von 6-12 Jahren heißt es an diesem Tag wieder „Es wird gebastelt“ – das macht Spaß, und 
vielleicht entsteht auch noch ein schönes Geschenk. Zum Thema „Der Frühling ist da!“ haben wir wieder 
viele neue Bastelideen für euch gesammelt. 
Wann:  Samstag, 25.02.2017 um 10 Uhr 
Wo:  Plech, Evang. Gemeindehaus 

Jugendforum „Demokratie Leben!“ 
Im Rahmen des Jugendforums können junge Menschen bis 27 Jahre gemeinnützige Projektideen vorstellen 
und diese mit Mitteln aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben!“ fördern lassen. 
Wann:  Donnerstag, 09.03.2017 um 18.30 Uhr 
Wo:  Landratsamt Bayreuth 

Mädchentag in Weidenberg 
Auch bei diesem Girl`s Day bleiben die Mädchen unter sich und haben einen ganzen Tag, um sich mit 
spannenden Themen wie Ernährung, Bewegung und Styling zu beschäftigen. Diesmal werden wir beim 
Kochen, Tanzen und Stylen außerdem international, lasst euch überraschen! Für Mädchen von 12-14 Jahren. 
Wann:  Samstag, 11.03.2017 um 14 Uhr 
Wo:  Weidenberg, Offener Jugendtreff YouTreff e.V.  

fruchtBAR Schulung im Landratsamt 
Alle Gruppen, die sich die alkoholfreie „fruchtBAR“ ausleihen möchten, können teilnehmen. Themen 
werden u. a. sein: Alkohol und Alkoholkonsum, Jugendschutz bei Veranstaltungen, Hygiene am Arbeitsplatz 
Bar, Mischen von alkoholfreien Cocktails. 
Wann:  Samstag, 18.03.2017 um 14 Uhr 
Wo:  Landratsamt Bayreuth 

Fahrsicherheitstraining für Bus und Anhänger 
Ein „Fahrsicherheitstraining für Bus und Anhänger“ zusammen mit dem Kreisjugendring Bayreuth steht im 

März/April an. Der genaue Termin ist noch nicht bekannt. 

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der Kreisjugendring-Geschäftsstelle 

Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Tel. 0921/728-198, Fax: 0921/728-88-198, E-Mail: kreisjugendring@lra-

bt.bayern.de Internet: www.kjr-bayreuth.de 

mailto:kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
mailto:kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
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Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau informiert 

Forstseilwinden jetzt prüfen lassen  

Forstseilwinden sind aus der Waldarbeit nicht mehr 

wegzudenken. Sie erleichtern die Arbeit und machen 

sie – bei ordnungsgemäßem Einsatz – auch sicherer. 

Mit ihrer Hilfe werden unter anderem „hängen 

gebliebene“ Bäume sicher zu Fall gebracht sowie 

Stämme Kraft sparend und Boden schonend gezogen. 

All das funktioniert aber nur, wenn sich die Winden in 

einem sicherheitstechnisch einwandfreien und 

ordnungsgemäßen Zustand befinden. Damit dies 

gewährleistet ist, sehen die Vorschriften für Sicherheit 

und Gesundheitsschutz der Landwirtschaftlichen 

Berufsgenossenschaft eine regelmäßige Prüfung der 

Seilwinden durch einen Sachkundigen vor. 

Fachwerkstätten vermitteln beispielsweise solche 

Sachkundigen oder führen die Prüfung selbst durch. 

Sind mehrere Seilwinden zu prüfen, lohnt es sich unter 

Umständen, eine mobile Prüfstation anzufordern, wie 

sie in einigen Regionen angeboten wird. Interessant 

kann dies zum Beispiel für Waldbauernvereinigungen, 

Forstbetriebsgemeinschaften oder Maschinenringe/ 

Betriebshilfsdienste sein. 

So wird geprüft 

Die Forstseilwinden werden einer Sicht- und 

Funktionsprüfung unterzogen. Dabei wird der 

Sachkundige zunächst den Gesamteindruck der 

Seilwinde begutachten. Die Prüfung erstreckt sich auf 

die Vollständigkeit, Eignung und Wirksamkeit der 

Sicherheitseinrichtungen sowie auf den Zustand des 

Gerätes, der Tragmittel, der Rollen, der Ausrüstung und 

der Tragkonstruktion. Die Prüfung umfasst die 

Beurteilung hinsichtlich Beschädigungen, Verschleiß 

und Korrosion. Es ist wichtig, dass alle 

sicherheitsrelevanten Bauteile, wie etwa die 

„Totmannschaltung“, vorhanden sind und 

funktionieren. Geprüft werden auch die Zugseile, die 

Bremseinrichtungen sowie die Kupplung, wenn sie 

unter Belastung stehen. Bei der Funktionsprüfung 

werden die maximale Seilzugkraft, die 

Bremsüberschneidung sowie die Bremshaltekraft der 

Winde ermittelt.  

Der praktische Nutzen 

Der größte Nutzen, den die Prüfung mit sich bringt, liegt 

in der beruhigenden Gewissheit, dass von der Winde 

und vom geprüften Seil bei bestimmungsgemäßem 

Gebrauch keine Gefährdung ausgeht. Wird bei der 

Prüfung festgestellt, dass die angegebene 

Nennzugleistung der Winde nicht mehr erreicht wird, 

kann nachjustiert und der Nutzwert der Winde wieder 

gesteigert werden. 

Nähere Informationen stehen im Internet unter 
www.svlfg.de > Prävention > Fachinformationen A-Z > S 
> Seilwinde. 
Die Broschüre „Forstseilwinde“ ist ebenfalls auf dieser 
Seite zu finden. 
 
  

http://www.svlfg.de/
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Unsere Kindergärten informieren 
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Aus dem Vereinsleben 
 

Die 

Volkshochschule Heinersreuth 

lädt am 22. Februar 2017 

im Kastaniengarten in Heinersreuth 

um 19.00 Uhr in der Gaststube 

zur Jahreshauptversammlung mit vorgezogenen Wahlen ein. 

Die Mitglieder der VHS und alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 

1. Jahresbericht und Kassenbericht des 1. Vorsitzenden 

2. Bericht der Revisoren 

3. Neuwahl eines Kassiers 

4. Ausblick auf das Jahr 2017 und Verschiedenes 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

R. Pensel 

1 Vorsitzender 
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Jagdgenossenschaft         Altenplos, 23.01.2017 
Unterwaiz-Altenplos 

 

EINLADUNG 
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 

Unterwaiz-Altenplos 
am 

Dienstag, den 07. März 2017, 19.00 Uhr, 
Gaststätte Vogel, Unterwaiz 

 
Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung 
2. Verlesen und Genehmigung der Tagesordnung 
3. Bericht des Jagdvorstehers 
4. Bericht der Kassenverwaltung 

a)  Kassier 
b) Revisoren 

5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Grußworte der Bürgermeisterin 
7. Beschlussfassung über Verwendung und Auszahlung des Jagdpachtschillings 
8. Wünsche und Anträge 
9. Jagdessen 
10. Auszahlung des Jagdpachtschillings 

Anträge zu dieser Versammlung sind schriftlich bis spätestens 20.02.2017 beim Jagdvorsteher einzureichen. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen. 

Manfred Popp 
Jagdvorsteher 
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Am Samstag, den 21. Januar 2017 übergab die Organisatorin des Adventsmarktes, Gemeinderätin 
Marion Fick, die Spenden von den Teilnehmern am 04. Dezember 2016 in Höhe von je 100 € an 
Frau Isabelle Dötsch für die Kinderfeuerwehr Heinersreuth und Frau Michaela Schoberth für das 

Jugendrotkreuz Altenplos. Der Chor Frieden erhielt die Spenden für das Konzert in der Versöhnungs- 
kirche am 04.12.2016 in Höhe von ca. 220 €. Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern, dem Chor 

Frieden und den vielen Besuchern für die Spenden und das Gelingen des Adventsmarktes. 
 

Marion Fick, Organisatorin 
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Heinersreuther Kegler ehrten ihre Clubmeister 
 

Zur traditionellen Jahresabschlussfeier der Sparte Kegeln des SV Heinersreuth kamen zahlreiche Kegelanhänger 
und Ehrengäste. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der Auftritt einer Reinigungsfachfrau die mit ihrem Witz 
und Charme für eine kurzweilige Veranstaltung führte. Nicht nur die 1. Bürgermeistein Simone Kirschner und der 1. 
Vorsitzende des SV Heinersreuth Peter Gemeinhardt wurden von ihr auf die Schippe genommen, sondern auch 5 
weiteren Paaren wurde es beim „Unterhosen-Tausch“ mächtig warm. Wer dann immer noch fit war durfte sich bei 
der gemeinsamen Polonaise austoben. 
Alle Mannschaften belegen und belegten vordere Plätze. Unsere Jugendmannschaften auch als 
Spielgemeinschaft Bayreuth West bekannt belegen in ihren Altersklassen jeweils den 2. Platz. 
Ehrungen und die Krönung der Clubmeister erfolgten an diesem Abend ebenfalls. 
So wurde für 350 Spiele Andrea Böhner geehrt. 
Erster Clubmeister der U14 wurde Lucas Orth mit 380 Holz. U18 Clubmeister wurde Marco Schubert mit 561 Holz. 
Bei den Damen siegte Andrea Böhner mit 539 Holz vor Sabine Biersack mit 514 Holz und Petra Schubert mit 485 
Holz. Bei den Herren siegte unser Allrounder Stefan Landmann mit 551 Holz vor Michael Eitner mit 503 Holz und 
Udo Hader mit 488 Holz.  
Für gute Unterhaltung sorgte unser Stefan mit seiner Licht- und Tonanlage. Eine Tombola rundete die gelungene 
Veranstaltung ab. 
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Mieten oder Kaufen 

Suche 3-4 Zimmerwohnung in Heinersreuth, 80-100 m², Balkon oder Terrasse mit Keller und Stellplatz. Tel. 0921 / 

41436 

Suche Mehrfamilienhaus / Mehrgenerationenhaus in und um Heinersreuth. Mobil: 0179 / 7396400 

Zwei Hofer wollen dem kalten „Norden“ entfliehen. Daher suchen wir ein kleines Haus/Eigentumswohnung(ab 

85m²/4 Zimmer) im Heinersreuther Gemeindegebiet. Kontakt per Mail: m.web.16@web.de 

Zu vermieten 

2-Zimmer-Einliegerwohnung, 71 m², separater Eingang in Altenplos ab 01.03.2017 zu vermieten. Mobil: 0160 / 

97937943 

Stellenangebote 

Privater Haushalt in Heinersreuth sucht Putzhilfe 3-mal wöchentlich. Mobil 0178 / 4798606 

Suche zuverlässige Putzhilfe, 1-2-mal wöchentlich für 3 Stunden in Heinersreuth, Tel.: 0921 / 46663 

AMBULANTER PFLEGEDIENST Petra Herath, Unser Team braucht Unterstützung, und wir suchen: Sowohl eine 

Haushaltshilfe als auch eine Betreuungsassistentin. Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit setzen wir 

voraus! Bei Interesse rufen Sie uns an: Tel.: 0921 / 852740 

 

 

 

15.02.  Faschings-Vereinsnachmittag im Kastaniengarten Senioren-Club „Frohsinn“ 

16.02.  Ausflug Seniorenclub Altenplos/Unterwaiz 

17.02.  Jahreshauptversammlung Gasthof Vogel Gesangverein Unterwaiz 

25.02.  Kinderfasching FFW Heinersreuth/SVH Kegler/CSU 
Rotmaintal 

28.02.  Heringsessen SVH Kegler 

28.02.  Faschingsnachmittag Wanderfreunde Rotmaintal 

01.03.  Heringsessen FFW Heinersreuth 

01.03.  Politischer Aschermittwoch in Unterwaiz SPD Altenplos und Heinersreuth 

03.03.  Jahreshauptversammlung OGV Altenplos 

03.03.  Jahreshauptversammlung OGV Heinersreuth 

03.03.  Heringsessen Schützenverein Heinersreuth 

04.03.  Jahreshauptversammlung Kaninchenzuchtverein 
Heinersreuth 

11.03.  Jahreshauptversammlung FFW Unterwaiz 

11.03.  Starkbierfest SC Altenplos 

12.03.  TSV Thurnau 2 – SC Altenplos 2 SC Altenplos 

12.03. 15.00 Uhr TSV Thurnau – SC Altenplos SC Altenplos 

12.03. 15.30 Uhr SV Heinersreuth – TSV Glashütten SV Heinersreuth 

13.03. 19.30 Uhr Treffen der örtlichen Vereine Alle Vereine 

16.03.  Jahreshauptversammlung Seniorenclub Altenplos/Unterwaiz 

 

Terminkalender der örtlichen Vereine Februar/März 
 

 

Kleinanzeigen 
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Kirchengemeinde 

Neudrossenfeld 

Sonntag, 12.02.2017 

10.15 Uhr Gottesdienst, 

Gemeindehaus Altenplos 

(Prädikant Reinhard Haagen) 

Freitag, 24.02.2017   

19.30 Uhr Bibelstunde: "Das 

Vaterunser", Unterwaiz - Feuerwehrhaus (Pfarrer 

Johannes Feldhäuser) 

Sonntag, 26.02.2017 

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Altenplos 

(Pfarrer Johannes Feldhäuser) 

Donnerstag, 02.03.2017  

19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, 

Gemeindehaus Altenplos 

Sonntag, 12.03.2017  

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Altenplos 

(Pfarrer Otto Guggemos) 

Immer am Freitag: 

14.30 Uhr Jungschar Altenplos: "Jesus Action Kids", 

Gemeindehaus Altenplos 

Kirchengemeinde Heinersreuth 

Sonntag, 12.02.2017 

9 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche (Pfarrer 

Thomas Köhler)  

Donnerstag, 16.02.2017   

15.30 Uhr Gottesdienst, Haus am Schlossgarten 

(Lektor Andreas Müller)  

19.30 Uhr Bibelstunde in Unterkonnersreuth bei A. 

Lensler 

Sonntag, 19.02.2017   

9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Versöhnungskirche (Pfarrer Otto Guggemos)  

Montag, 20.02.2017   

20 Uhr Männerabend: „Was danach geschah“ (die 

Jahre nach 1530), (Dr. Marcus Mühlnikel) - 

Gerätehaus der Feuerwehr 

Sonntag, 26.02.2017   

9 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag, 

Versöhnungskirche (Pfarrer Otto Guggemos), anschl. 

Frühschoppen 

Freitag, 03.03.2017  

19 Uhr Gottesdienst zum 

Weltgebetstag der Frauen 

aus den Philippinen, Ev. 

Gemeindeheim - Saal (Frau 

Isolde Kriegl)  

Sonntag, 05.03.2017   

10 Uhr Gottesdienst, 

Versöhnungskirche (Pfarrer Heinz Bogner)    

Mittwoch, 08.03.2017   

20 Uhr Glaubenskurs SPUR 8 

Samstag, 11.03.2017   

Konfirmandentag (Pfarrer Otto Guggemos)   

Sonntag, 12.03.2017   

9 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche (Pfarrer 

Otto Guggemos)  

Montag, 13.03.2017 

20 Uhr Glaubenskurs SPUR 8 

Mittwoch, 15.03.2017 

20 Uhr Glaubenskurs SPUR 8 

Donnerstag, 16.03.2017 

15.30 Uhr Gottesdienst, Haus am Schlossgarten 

(Pfarrer Otto Guggemos) 

Sonntag, 19.03.2017   

9 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, 

Versöhnungskirche (Pfarrer Otto Guggemos), anschl. 

Kirchenkaffee 

Kirchengemeinde Heilig Kreuz 

Donnerstag, 02.03.2017   

15.30 Uhr Gottesdienst, Haus am Schlossgarten 

 

  

 

Kirchliche Nachrichten 
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Anzeigen 
 

Stellenangebot 
 

Wir suchen zum 1. September 2017 für unsere AWO-Kindertagesstätte 
 

eine/n Praktikantin/ten SPS 1 oder SPS 2 
 

und/oder 
 

eine Praktikantin/ten für das freiwillige soziale Jahr FSj 
 

Bewerbungen bitte an:  
AWO-Kita „Sausewind“ Altenplos, Frau Masel, Angerstraße 24, 95500 Heinersreuth 

awo.kita.altenplos@awo-ofr-mr.de 
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